
 

 

Gottesdienstordnung Nr. 34/2026 
von 15. August 2026 bis 23. August 2026 

 

 

 

15. Aug., Samstag; MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL - Kräutersegnung 

 8.30 Uhr Eucharistiefeier für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarre 

 Gedenken für +Helga Palk zum Geburtstag 

 Gedenken für +Norbert Hametner 

 Gedenken: Goldhaubengruppe Gleink für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder 

 Musikalische Gestaltung: Pockimmerl Blech – herzlichen Dank! 

 

16. Aug., Sonntag; 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8.30 Uhr Eucharistiefeier für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarre 

 

17. Aug., Montag der 20. Woche im Jahreskreis 

8.30 Uhr  Eucharistiefeier am Tabor 

 

18. Aug., Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis 

 

19. Aug., Mittwoch; Hl. Johannes Eudes, Priester, Ordensgründer 

 8.30 Uhr  Eucharistiefeier am Tabor 

 

20. Aug., Donnerstag; Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer 

 8.30 Uhr  Eucharistiefeier am Resthof 

 

21. Aug., Freitag; Hl. Pius X., Papst 

 8.30 Uhr  Eucharistiefeier am Tabor 

 

22. Aug., Samstag; Maria Königin 

18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr Eucharistiefeier (Intention noch frei!) 

 

23. Aug., Sonntag; 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS; 2. Kollekte „Augustsammlung“ 

 8.30 Uhr Eucharistiefeier für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarre 

 Gedenken für +Rosa Altenburger zum Namenstag 

 

 
 

Eingeschränkter Parteienverkehr bis 6. September 2026. 

Parteienverkehr jeweils am Mittwoch von 8.30 bis 11.00 Uhr. 
 

In dringenden pastoralen Anliegen sind Pater Ransom (0676/8776 5629)  

und Pater Nelson (9676/8776 5410) gerne für Sie da. 
 

 

 

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DEN HERBSTPFARRBRIEF: Montag, 31. August  
 

 

Kräuterweihe zum Fest der Aufnahme Mariens in den Himmel: 

Zum Fest Maria Himmelfahrt, am Samstag, dem 15. August findet um 

8.30 Uhr beim Pfarrgottesdienst wieder eine Kräutersegnung statt.  

Die Pfarre dankt der Goldhaubengruppe Gleink sehr für die Durchführung 

dieses alten Brauchtums. 
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Reinigen des Pfarrbuffets: 
Für Mittwoch, 26. August, Beginn 8.30 Uhr ist das gründliche Reinigen des Pfarrbuffets und der 

dazugehörigen Räumlichkeiten geplant (Spinnweben, Fenster, Tische und Sessel, Lampenschirme, 

Böden, Küche, WC´s, Abstellkammerl etc.). 

Wer Zeit hat, möge sich im Pfarrsekretariat oder bei Ingrid Steinmayr melden. 

Die Pfarrgemeinde bittet um zahlreiche Helfer, damit im neuen Arbeitsjahr wieder alles im neuen Glanz 

erstrahlt. 

 

 

HERZLICHE EINLADUNG ZUR 

BERGMESSE BEI DER 

GEROLDER KAPELLE IN SULZBACH  

am Sonntag, 30. August um 10.00 Uhr 
gemeinsam mit den Pfarrgemeinden St. Michael, Tabor, 

Resthof und St. Anna.  
 

Musikalisch umrahmt vom Bläserquartett unter der 

Leitung von Hermann Großbichler 
 

Fahrmöglichkeiten: Treffpunkt am Parkplatz beim 

Johannesdenkmal 

08.15 Uhr – für die Autofahrer und Lang-Wanderer: 

Wir fahren über den Kohlergraben und treffen uns um ca. 

09.00 Uhr beim Gasthof Eigruber, parken unsere Autos 

und wandern dann durch Wiesen und Wälder ca. 30 

Minuten zur Gerolder Kapelle  
 

09.00 Uhr – für die Autofahrer und Kurz-Wanderer: 

Wir fahren Richtung Sulzbach, dann rechts abbiegen 

zum Gerolderweg und erreichen Gerolderweg 18, 

Ebersegg, Sulzbach. Fußweg zur Kapelle ca. 200 m 
 

Anschließend gemütliches Beisammensein beim 

Mostheurigen Eigruber. 
 

Bei Schlechtwetter feiern wir den Gottesdienst um 10.00 Uhr gemeinsam in der 

Pfarrkirche Steyr-Resthof 

 

Augustsammlung 2026 
 

Noch vor Sonnenaufgang machen sich in Afrika viele Frauen auf 

den Weg – mit leeren Kanistern und oft einem Kind auf dem 

Rücken.  

Der Weg zur nächsten Wasserstelle ist weit. Zu Hause warten leere 

Teller. Für viele Familien ist das Alltag: Hunger und Durst 

bestimmen ihr Leben. 

Hier hilft die Caritas  – mit Lebensmitteln, mit Zugang zu 

sauberem Wasser und mit nachhaltigen Landwirtschafts-projekten, 

die Familien ermöglichen, wieder selbst für sich zu sorgen.  
 

Bitte unterstützen Sie Menschen in den ärmsten Ländern der 

Welt:  

Damit Wege kürzer werden.  

Damit Teller wieder gefüllt sind.  

Damit aus Durst wieder Leben wird.  


